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Quelle: Konvent Kloster Heilsbronn, Neujahrsandacht 202 

„Die Frohe Botschaft Jesu treibt uns an“ 
(Leitbild unserer Pfarrei) 

 

uelle: Konvent Kloster Heilsbronn, Neujahrsandacht 202 
 

Gottesdienstordnung und Termine 
30. März bis 30. April 2024 

 
 

 

Beachten Sie auch unser Streaming-Angebot in der Regel sonntags 10 Uhr unter 
YouTube: Suche: Kraichtal-Elsenz 

 

Sa. 30.03. Karsamstag 
 10.30 La Ministrantenprobe für den Auferstehungsgottesdienst 

OSTERSONNTAG 
Sa. 30.03. 21.00 Mü Feier der Osternacht (Streaming) - Osterkerzen am  

Eingang erhältlich (St) 
So. 31.03. 5.30 La Auferstehungsfeier (Streaming) mitgestaltet vom Kirchen-

chor - Osterkerzen am Eingang erhältlich (St), anschließend 
Frühstück im Edith-Stein-Saal, s. Seite 11 

 10.00 Oö Festgottesdienst (St) 

Mo. 01.04. Ostermontag 
 10.00 Els Festgottesdienst (St) - Kinderkirche, s. Seite 11 
 18.00 Nb Festgottesdienst (St) 

Di. 02.04. Dienstag der Osteroktav 
 19.00 La 2. Taufgesprächsabend für die Taufe am 07.04.24 (Kirche) 

Fr. 05.04. Freitag der Osteroktav 
 18.00 Oö Trauergottesdienst - Gedenken an Agathe Östreicher, Wer-

ner Tenzinger, Priska Jarosch, Katharina Imhof, Alfred Fuh-
rich, Pfarrer Robert Henrich, Helmut Helmle, Herbert Imhof, 
Auguste Wallburg (St), s. Seite 6 

2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Sa. 06.04. 18.00 Nb Eucharistiefeier - Gedenken an Karl und Rosa Zorn und verst. 

Angehörige / Peter Keller und verst. Angehörige / Franz und 
Maria Keller, Annemarie und Helmut Bohlinger / Wilhelm 
Weis und Dr. Ute Weis / all unsere verst. Angehörigen (St) 
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So. 07.04. 10.00 La Eucharistiefeier (Streaming) mit Taufe von Maximilian Paul 
Beisel, Go und Elli Marie Müller, Eppingen - Kollekte für un-
ser Hilfsprojekt “ausgegrenzte Mädchen in Sierra Leone” / 
Gedenken an Leonhard Leipert und verst. Angehörige / 
Herbert Imhof / all unsere verst. Angehörigen (St) 

Di. 09.04. Dienstag der 2. Osterwoche 
 19.00 La Jesusgebet (Kirche) 

Mi. 10.04. Mittwoch der 2. Osterwoche 
 18.00 Me Eucharistiefeier (Ö) 
 19.00 Mü Mitgliederversammlung der Nachbarschaftshilfe (Franzis-

kussaal) 

Do. 11.04. Hl. Stanislaus 
 15.00 La Nachmittagsgottesdienst (St) - anschließend Kaffee und 

Kuchen (Edith-Stein-Saal) 
 16.30 Mü Probe der Erstkommunionkinder für den 14.04.24 

Fr. 12.04. Freitag der 2. Osterwoche 
 18.00 Oö Anbetung 

Sa. 13.04. Hl. Martin I. 
 10.00 Mü Probe der Erstkommunionkinder für den 14.04.24 

3. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Sa. 13.04. 18.00 Els Eucharistiefeier (St) 
So. 14.04. 10.00 Mü Eucharistiefeier mit Erstkommunion von Maria Eduarda 

Mastel, Jakub Kwas, Fabio Miguel Pinto Albuquerque, Jo-
nas Rüdiger Melchior, Malo Mael Kreutel, Teresa Marie  
Rubey, Marika Speziale (Streaming) - Gedenken an Toni, Pe-
ter, Martha Dudek und Martha, Emma und Josef Smiatek / 
Albert Lott und die Verst. der Fam. Lott und Bächle / all un-
sere verst. Angehörigen (St) - Kinderkirche, Kontaktkaffee 

Mo. 15.04. Montag der 3. Osterwoche 
 19.00 Mü 1. Taufgespräch für die Taufe am 05.05.2024 (Franziskus-

saal) 

Di. 16.04. Dienstag der 3. Osterwoche 
 18.00 Nb Eucharistiefeier - Gedenken an Zita und Josef Keller (Ö) 

Do. 18.04. Donnerstag der 3. Osterwoche 
 16.30 La Probe der Erstkommunionkinder für den 21.04.24 

Fr. 19.04. Hl. Leo IX. 
 10.00 Oö Eucharistiefeier im Seniorenheim (Ö) 

Sa. 20.04. Samstag der 3. Osterwoche 
 10.00 La Probe der Erstkommunionkinder für den 21.04.24 
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4. SONNTAG DER OSTERZEIT 
So. 21.04. 10.00 La Eucharistiefeier mit Erstkommunion von Maryse Bubl, Ba-

tise Förderer, Benjamin Czora, Fabian Wollitzer, Elaine 
Gerstner (Streaming) - Gedenken an Rosa und Heinz Barth, 
Eltern und Geschwister / Maria und Karlheinz Hesse / all un-
sere verst. Angehörigen (St) - Kollekte für die 72h Aktion der 
Ministranten Münzesheim, nach dem Gottesdienst Kuchen 
zum Mitnehmen gegen Spende erhältlich 

 18.00 Oö Eucharistiefeier - Gedenken an Paul Glombik und Verst. der 
Familie, Elisabeth und Ernst Babatz und Verst. der Familie / 
all unsere verst. Angehörigen (St) 

Di. 23.04. Hl. Georg 
 18.00 Els Eucharistiefeier (Ö) 
 19.00 La Jesusgebet (Kirche) 
 20.00 La Treffen der Firmkatecheten (Edith-Stein-Saal) 

Mi. 24.04. Hl. Fidelis von Sigmaringen 
 19.30 La Treffen des Gemeindeteams (Edith-Stein-Saal) 

Do. 25.04. Hl. Markus 
 16.30 Mü Probe der Erstkommunionkinder für den 28.04.24 
 19.00 Nb 2. Taufgesprächsabend für die Taufe am 05.05.24 (Kirche) 

Fr. 26.04. Hl. Trudpert, Einsiedler im Breisgau 
 16.00 Mü Probe der Erstkommunionkinder für den 28.04.24 

Sa. 27.04. Hl. Petrus Kanisius 
 10.00 Mü Wort-Gottes-Feier im Seniorenhaus (Martin Panni) 
 11.00 Els Goldene Hochzeit von Edith und Joachim Walter (St) 

5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Sa. 27.04. 19.00 Oö Jugendgottesdienst mit Band (Kirche), s. Seite 9 
So. 28.04. 8.30 Me Eucharistiefeier (St) 
 10.00 Mü Eucharistiefeier mit Erstkommunion von Karlotta Butterer, 

Annabella Maria Capdevila, Mina Tröster, Lilien Stephany, 
Emil Baric, Philipp Espinosa Recio (Streaming) - Gedenken 
an Valeria und Alois Morawietz, Maria und Konrad Smiatek, 
Maria und Anton Morawietz, Anna und Rudolf Kwasny, Pater 
Aleksander Kwasny / all unsere verst. Angehörigen (St) –  
Kinderkirche, Kontaktkaffee 
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Gemeinsames 
 

 

Rosenkranzgebet 
Oberöwisheim: Montags bis freitags – 18:00 Uhr  
 

Wir gedenken unseren lieben Verstorbenen 
 

25.01. Alfred Fuhrich  (88) Oberöwisheim 
02.03. Pfarrer i. R. GR Robert Henrich (89) Landshausen 
04.03. Helmut Helmle  (77) Landshausen 
13.03. Herbert Imhof  (72) Landshausen 
18.03. Auguste Wallburg  (91) Oberöwisheim 
 

    Das ewige Licht leuchte ihnen! 
 

Krankenkommunion 
Dienstag, 02.04. in Unteröwisheim (Frau Kochendörfer) 
Mittwoch,  03.04., in Landshausen (Frau Panni) 
Freitag,   05.04., in Neuenbürg u. Oberöwisheim (Pfarrer Östringer) 
Donnerstag,  14.04., in Elsenz (Frau Blösch) 
 

Wenn Sie die Krankenkommunion wünschen, melden Sie sich bitte über 
das Pfarrbüro Landshausen an. 

 

 

Eheaufgebot 
Das hl. Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
Alisa Rick und Sebastian Rick, wohnhaft in Karlsruhe 
Chiara Steibli-Knebel und Oliver Knebel, wohnhaft in Unteröwisheim 

 
Erstkommuniongottesdienste 2024 
Dieses Jahr werden 24 Kinder die Erste Heilige Kommunion in den Gemeindegottesdiens-
ten, sonntags um 10.00 Uhr, empfangen. Die Gottesdienste werden auch gestreamt. Dies 
sind folgende Kinder: 
 

Sonntag, 14.04.2024, 10.00 Uhr Münzesheim 
Aus Elsenz: Fabio Miquel Pinto Albuquerque, aus Gochsheim: Marika Speziale, aus Mün-
zesheim: Malo Mael Kreutel, Jakub Kwas, aus Oberacker: Jonas Rüdiger Melchior, aus 
Oberöwisheim: Teresa Marie Rubey, aus Unteröwisheim: Maria Eduarda Mastel 
 

Sonntag, 21.04.2024, 10.00 Uhr Landshausen 
Aus Bahnbrücken: Benjamin Czora, aus Landshausen Maryse Bubl, aus Oberacker: Batise 
Förderer, aus Oberöwisheim: Elaine Gerstner, Fabian Wollitzer 
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Sonntag, 28.04.224, 10.00 Uhr Münzesheim 
Aus Elsenz: Mina Tröster, aus Münzesheim: Annabella Maria Capdevila, Lilien Stephany, 
aus Unteröwisheim: Emil Baric, Karlotta Butterer, Philipp Esposina Recio 
 

Sonntag, 12.05.2024, 10.00 Uhr Münzesheim 
Aus Menzingen: Nike Duttenhofer, Neo Duttenhofer, aus Münzesheim: Jonathan Hirn, aus 
Oberöwisheim: Hanna Felicitas Altdörfer, Luka Elias Klitsch, aus Unteröwisheim: Tyler Lian 
Streicher 
 
 

Trauergottesdienst am 05.04.2024 in Oberöwisheim 
In den Trauergottesdiensten unserer Pfarrei gedenken wir der aktuell Verstorbenen. Mit 

eingeschlossen sind aber immer all unsere 
Verstorbenen. 
Wir geben unserer Trauer, dem Schmerz über 
den Tod eines lieben Menschen und dem 
Gedenken an unsere Verstorbenen Raum und 
füllen unsere Leere und unser Fragen über den 
Tod eines lieben Menschen mit Gottes 
Gegenwart. 

 

 
Kindergottesdienst am 7. April in Münzesheim 
Herzliche Einladung am 7. April um 10.30 Uhr nach Münzesheim in die katholische Kirche. 

Der Frühling lädt zum Entdecken und Staunen ein. Überall grünt 
und blüht es und es gibt so viele kleine und große Wunder zu 
entdecken. Es ist ein großes Geschenk, das Gott uns mit seiner 
wundervollen Schöpfung gemacht hat. Darum geht es dieses Mal 
in unserem Kindergottesdienst. Wir hören, wie die Welt und alles 
auf ihr entstanden ist und staunen über das eine oder andere 
Wunder seiner Schöpfung. Ich freue mich, wenn du dabei bist!!! 
Konstantin die Kirchenmaus 

 

 
Auch im Winterhalbjahr 2024/25 wieder Winterkirche  
Bericht von der letzten Pfarrgemeinderatssitzung 
Am 14. März traf sich der Pfarrgemeinderat unserer Pfarrei zur zweiten Sitzung in diesem 
Jahr. Statt einer Besinnung zu Beginn, feierte der Pfarrgemeinderat zusammen mit 
Pfarrer Stockinger Eucharistie. In dieser „Tischmesse“ konnten die Pfarrgemeinderäte 
„ankommen“ und sich mit dem verbinden, für den sie letztendlich angetreten sind. 
In der Sitzung gab es verschiedene Informationen, u.a. über: 
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• den Übergangspfarrgemeinderat (die neue Pfarrei wird Edith-Stein heißen, mit 
Sitz in Bruchsal und von Dr. Johannes Mette geleitet). 

• die Freizeiten der Ministranten (die geplante Lourdesfahrt muss mangels 
Anmeldungen ausfallen, eine andere Freizeit findet statt). 

• den Stand der Erstkommunionvorbereitung (weil die Katechese im 
evangelischen Kindergarten in Menzingen stattfindet, spendet die 
Kirchengemeinde 250 € für das Ziegenprojekt der indischen Partnergemeinde 
der evangelischen Kirchengemeinde) 

• die begonnene Firmvorbereitung (rund 80 Jugendliche wurden angeschrieben, 
etwa die Hälfte war beim Infoabend, es gibt drei Vorbereitungswege: Kompakt, 
Intensivwochenende oder Taizéfahrt;  Jugendgottesdienste und Projekte; 
derzeit laufen die Anmeldegespräche, es gibt eine gute Kooperation mit der 
Seelsorgeeinheit Östringen; mit der Firmapp des Bonifatiuswerkes werden 
neue Wege gegangen). 

• Das Mitwirken unserer Pfarrei an der Fairtradetown Kraichtal. 

• Die Beteiligung unserer Gemeinden am Tag des offenen Denkmals am achten 
September 

Recht viel Diskussion gab es beim Thema „Gottesdienste“. Die Karfreitagsliturgie wird 
künftig jährlich im Wechsel in den sog. Hauptgemeinden St. Andreas und St. Martin 
gefeiert und ggf. zusätzlich von einem Wortgottesdienstteam. Vereinsanfragen zu 
Jubiläumsgottesdiensten können im Regelfall nicht mehr angenommen werden, wenn 
sie außerhalb des festgelegten Gottesdienstplanes sein sollen. Der Streamingdienst in 
den Sonntagsgottesdiensten soll unbedingt verbessert werden. 
Den Schwerpunkt bildete jedoch das Thema Veranstaltungen parallel zum Sonntags-
gottesdienst und “Winterkirche“.  
Mit großer Mehrheit votierten die Pfarrgemeinderatsmitglieder dafür, dass parallel zum 
Sonntagsgottesdienst (10:00 Uhr) in unseren Gemeinden keine konkurrierende 
kirchliche Parallelveranstaltungen sein sollen. Diese können erst um 11:00 Uhr 
beginnen. 
Es waren sich alle einig, dass die nun schon im zweiten Winterhalbjahr stattfindende 
Winterkirche mit überwiegend positiven Erfahrungen verbunden ist. Sonntag für 
Sonntag ist die Winterkirche in Menzingen fast komplett besetzt. Es ist ein ganz anderes 
Gottesdienstgefühl in so einer voll besetzten Kirche Gottesdienst zu feiern. Zudem 
werden etwa 50% Energie gespart. Andererseits wurde klar festgestellt, dass manchen 
Gemeinden eine Alternative fehlt. Im Blick auf das Winterhalbjahr 2025/26 beschloss 
der Pfarrgemeinderat, dass weiterhin Winterkirche sein wird; jedoch wird in St. 
Mauritius, St. Lukas und Hl. Dreifaltigkeit zusätzlich von Zeit zu Zeit eine Vorabendmesse 
am Samstagabend sein. Es war ermutigendes Zeichen des Miteinanders, dass die Räte 
im konstruktiven Meinungsaustausch zu dieser einvernehmlichen Lösung gekommen 
sind. 
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Einführung in das Kontemplative Gebet –  
Tag der Stille und der Achtsamkeit 
"Gott in allem finden ..." - So hat es Ignatius von Loyola ins Wort gebracht. Der 
kontemplative Weg ist ein Übungsweg, auf dem wir schrittweise lernen, die Gegenwart 
Gottes in uns und in unserem Leben zu entdecken und zu verkosten. Verschiedene 
Übungen helfen, „einfach“ da zu sein. Körper-Wahrnehmungs-Übungen, Zeiten draußen 
in der Natur, gemeinsames Kochen, gemeinsame Mahlzeiten, das Hören auf ein Wort 
aus der Heiligen Schrift und auch das gemeinsame Sitzen in Stille prägen den Tag. 
Das kontemplative Gebet ist ein stilles Gebet. Es wird auch Herzensgebet genannt. 
Worte und Gedanken treten in den Hintergrund, es geht um ein einfaches Dasein vor 
Gott. 
Die Anleitung orientiert sich an den Übungsschritten von Franz Jalics (Gries).  
Es ist keine Vorerfahrung nötig. Wer bereits Erfahrungen hat, weiß, dass sich diese 
immer wieder neu erschließen und vertiefen.  
Zeit: Samstag, 4. Mai, 10-16 Uhr 
Ort: Edith-Stein-Saal in Kraichtal-Landshausen 

Leitung:  Dr. Ruth Fehling ist Seelsorgerin für Seelsorgende im Raum 
Oberrhein-Pforzheim. Sie ist seit vielen Jahren auf dem kontemplativen 
Weg. Von 2009 bis 2012 hat sie eine Ausbildung zur Anleitung 
christlicher Kontemplation absolviert https://www.geistliches-
zentrum.org/ . Zudem ist sie als Leiterin kontemplativer Exerzitien in 
Gries tätig https://www.haus-gries.de/ . 
Anmeldung bitte an: Sabrina Burkhardt sabrina.burkhardt@kraichtal-

elsenz.de 
Schreiben Sie bitte dazu, ob wir Ihre Email-Adresse veröffentlichen dürfen, damit Sie 
gegebenenfalls Fahrgemeinschaften bilden können. 
Eine Woche vor dem Übungstag erhalten Sie eine E-Mail mit genaueren Informationen.  
 
 

Caritasverband Bruchsal gewinnt Innovationspreis Sammlung 2023 
Stellvertretend für ein großes Netzwerk nahmen am 28.02.2024 in der Bruchsaler Tafel 

Vertreter*innen des Caritasverbandes 
Bruchsal, der Tafeln im nördlichen 
Landkreis sowie der Kirchengemeinden 
Stutensee-Weingarten, Kraichtal und St. 
Vinzenz Bruchsal den Innovationspreis 
Sammlung 2023 entgegen. Der Innovations-
preis Sammlung ist eine Auszeichnung des 
Caritas-verbandes für die Erzdiözese 
Freiburg für das Engagement von 
Verbänden, Pfarrgemeinden und 
Kooperationen hinsichtlich der jährlichen 

Caritas Sammlung. In diesem Jahr überzeugten der Caritasverband Bruchsal und seine 

https://www.geistliches-zentrum.org/
https://www.geistliches-zentrum.org/
https://www.haus-gries.de/
mailto:sabrina.burkhardt@kraichtal-elsenz.de
mailto:sabrina.burkhardt@kraichtal-elsenz.de
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Kooperationspartner*innen die Jury durch die „Dreiteilung des Projektes HerzensSache 
TEILEN, die ein umfassendes Verständnis von Kirche wiederspiegelt“.  
Die Grundpfeiler bildeten dabei drei Aktionen unter dem Gesichtspunkt „teilen“, welche 
für eine Vernetzung der einzelnen Partner*innen untereinander sorgten: In der Pfarrei 
Heilig Geist Kraichtal-Elsenz gab es ein Gemeindeabend, der zum Austausch zwischen 
Caritasverband, Kommune und Kirchengemeinde diente und wichtige Fragen klärte.  
Den Kern bildete in Weingarten am Caritassonntag am 24.09.2023 ein lebendiger  
Stellvertretend für die Jury überreichte Katharina Müller, Referentin für Fundraising im 
Diözesan-Caritasverband Freiburg, die Urkunde. Im Rahmen der Übergabe beteiligten 
sich die Vertreter*innen der Kooperationspartner*innen vor und nach der Übergabe an 
der Arbeit in der Tafel und halfen tatkräftig bei der Umverpackung gespendeter 
Hygieneartikel mit. Dotiert ist der erste Preis mit 2.000 Euro, die in die Bruchsaler Tafel 
mit Ihren sieben Standpunkten im Verbandsgebiet fließen sollen und damit den 
Gedanken des Teilens erneut weiterführen.  
 
 

Jugendgottesdienst in Oberöwisheim 
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Auf schönem Land fiel mir mein Anteil zu. 
Ja, mein Erbe gefiel mir gut. 

Psalm 16,5 
 

Ehrenpräses und Geistlicher Rat 

Pfr. Robert Henrich 
*21.12.1934      † 02.03.2024 

 

 

 

 
 

Am 21. Dezember 1934 wurde Robert Henrich in Kraichtal-Landshausen 
geboren. Nach dem Abitur in Mainz folgte ein Theologiestudium in 
Freiburg und in München. Die Priesterweihe empfing Pfr. Robert Henrich 
am 11. Juni 1961 in Bruchsal durch Erzbischof Hermann Schäufele. Seine 
Vikarsjahre von 1961 bis 1966 führten ihn nach Wiesental, Wertheim 
und Hechingen. Anschließend wurde er Militärseelsorger und später 
Militärdekan in Bruchsal, bei den Fallschirmspringern. 1979 wurde 
Robert Henrich zum Regionaldekan in der Region Ortenau ernannt, dazu 
kam die Leitung der Pfarrei Hohberg-Niederschopfheim. 1989 wechselte 
Pfarrer Robert Henrich in das Erzbischöfliche Seelsorgeamt. Mit 
Herzblut, Mut und Sachverstand hat er das Kolpingwerk, die 
Männerseelsorge und die Mesner geleitet und vorangebracht. Ein ganz 
besonderes Herzensanliegen war Robert Henrich der Aufbau eines 
Kolpingwerkes in Vietnam, die Gebetswache am Lindenberg, die 
Wallfahrten und die Verbindung zur Gebetswache in Kloster Helfta. Seit 
1998 lebte Robert Henrich in Staufen-Wettelbrunn. Robert Henrich hat 
sich zeitlebens sein Interesse an den gesellschaftlichen Vorgängen 
bewahrt, er hat sich mutig und entschlossen für den Glauben, die Kirche 
was er als richtig erkannt hat engagiert. Eine besondere Persönlichkeit 
der Erzdiözese Freiburg und ein treuer Diener in seinem priesterlichen 
Dienst ist am Samstag, den 2. März entschlafen. Im Namen aller, die 
dadurch in ihrem Glauben gestärkt und für ihr Leben ermutigt wurden, 
empfehlen wir ihn der Fürsprache der Gottesmutter. Im Vertrauen auf 
die Auferstehung werden wir ihn in guter Erinnerung behalten und im 
Gebet mit ihm verbunden bleiben. Wir bitten den Herrn des Lebens, dass 
er nun schauen möge, was er sein Leben lang geglaubt und bezeugt hat. 
 



11 

 

 
 

Elsenz 
 

 

Kath. öffentliche Bücherei - Hl. Dreifaltigkeit - 
Schulstraße 3, 75031 Elsenz  
Telefon und Anrufbeantworter 07260 240 
E-Mail: pfarrbuecherei@kraichtal-elsenz.de 
Online:  www.bibkat.de/Elsenz  

Öffnungszeiten: 
Montag 16:00 - 18:00 Uhr   
Freitag 15:00 – 17:00 Uhr 
 
Bücherei geschlossen 
Die Bücherei bleibt noch bis 7.04.2024 geschlossen.  
Ab 8.04.2024 ist die Bücherei wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
 
 

Herzliche Einladung zur KINDERKIRCHE 
Am Montag, 1. April 2024 feiern wir in Elsenz um 10 Uhr einen Festgottesdienst. Während 
die Erwachsenen in der Kirche bleiben, sind alle Kinder (4-9 Jahre) eingeladen, mit auf den 
Platz neben der Kirche zu kommen. Dort wollen wir zusammen die Emmausgeschichte ken-
nenlernen. Am Ende des Gottesdienstes gehen wir wieder zurück in die Kirche. Bei Regen 
findet die Kinderkirche in der Sakristei statt. 
Vielleicht schaut ja auch der Osterhase vorbei… 
 

 
 

Landshausen 
 

 

Frühstück am Ostersonntag 
Herzliche Einladung an alle Gottesdienstbesucher, nach der Auferstehungsfeier zu einem 
gemütlichen Osterfrühstück im Edith-Stein-Saal. Das Gemeindeteam Landshausen freut 
sich auf Sie! 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:pfarrbuecherei@kraichtal-elsenz.de
http://www.bibkat.de/Elsenz
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Münzesheim 
 

 

 

Helfen Sie uns die Welt ein bisschen besser zu machen! Wir freuen uns 
über jede Unterstützung. 
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Neuenbürg 
 

 

Eine Frau der ersten Stunde – Zur Verabschiedung von Hannelore Hotz 
„Lore“, wie sie gemeinhin in Neuenbürg genannt wird, ist wohl jedem Einheimischen ein 
Begriff. In dem katholisch geprägten Dorf war die mittlerweile über 90 Jahre alte Han-

nelore Hotz seit mehreren Jahrzehnten aktiv 
in der Kirchengemeinde tätig. Manch einer 
erinnert sich vielleicht noch an die eigene 
Firmvorbereitung oder an die Blütezeiten der 
Sternsinger-Aktion, als noch ganze Scharen 
an Kindern und Jugendlichen in ihren bunten 
Gewändern an Dreikönig durch Neuenbürg 
streiften. Letztere nähte sie zusammen mit 
anderen Frauen selbst, als in den 80er Jahren 
auf Initiative von Pfarrer Gruschka die Idee 
aufkam auch in Neuenbürg die Sternsinger 

loszuschicken. Unter Pfarrer Kaufeis zeichnete sie sich für die Kirchenwäsche und alles 
rund um die Sakristei verantwortlich. Sie kümmerte sie sich fortan „als wäre es der eigene 
Haushalt“, quasi als „Messnerin im Verborgenen“. Den Blumenschmuck für die St. Lukas-
Kirche übernahm sie bereits 1974 zusammen mit Ingrid Hubbuch. Neben ihren Tätigkeiten 
im Floristischen und Hauswirtschaftlichen Bereich feierte sie auch Wortgottesdienste, da-
runter an Aschermittwoch, Kreuzwegandachten, Betstunden an Gründonnerstag, Mai-An-
dachten und den Gräberbesuch an Allerheiligen, um nur einige davon zu nennen. Unter-
stützt wurde sie dabei stets von ihrem Mann Anton, der u.a. gerne den Fahrdienst zur Kir-
che und zurück für sie unternahm. Ihr großes Steckenpferd war jeher die Frauengemein-
schaft. Als Vorsitzende, Gründungsmitglied und somit „Frau der ersten Stunde“ veranstal-
tete sie Adventsnachmittage mit Kaffee und Kuchen sowie Selbstgebasteltem und organi-
sierte die Altennachmittage. In die Diaspora verschickten „die Frauen“, wie sie kurz in Neu-
enbürg genannt werden, Hilfspakete. Darin enthalten beispielsweise Betttücher, die im Je-
men für Leprakranke benötigt wurden. Organisieren und für die „Gute Sache“ unterwegs 
sein – dafür war sie sich nie zu schade. Dies zeigt auch eine kleine Anekdote aus einer 
sonntäglichen Messansprache des damaligen Pfarrers Kaufeis. Dieser lud zum erstmalig in 
Neuenbürg anberaumten Altennachmittag alle Frauen ein. Die Männer ließ er außen vor, 
war es doch damals im benachbarten Oberöwisheim so üblich. Nach der Messe weigerten 
sich nun die Neuenbürger Männer strikt zum Altennachmittag zu gehen. Dies ließ Han-
nelore Hotz jedoch nicht auf sich beruhen und machte sich noch am selben Vormittag auf 
den Weg, um alle Herren persönlich zu besuchen. Sie folgten der Einladung von „Lore“ und 
die Veranstaltung war fortan ein voller Erfolg für die Gemeinde. Für ihren Jahrzehntelan-
gen Dienst für die Kirchengemeinde vor Ort wurde sie vergangene Woche von Pfarrer Sto-
ckinger persönlich verabschiedet. 
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Gelungener Kräuterabend am 15.3.2024 
Mit wieder über 50 interessierten Teilnehmerinnen und Teilnehmern haben wir in die-
sem Jahr unsere Themenreihe „Kräuter“ mit der Fachfrau Susanne Koch fortgesetzt. Die-
ses Mal wurden uns die Bitterstoffe verschiedener, auch heimischer Pflanzen mit heilen-
der Wirkung vorgestellt. Die ein oder andere Pflanze wäre durchaus etwas für den Kräu-
tergarten, da sie nicht nur gute Inhaltsstoffe sondern auch noch sehr schön anzusehen 
ist. Im Anschluss an den Fachvortrag folgte ein vom Gemeindeteam vorbereitetes kleines 
Buffett, bei dem frisch zubereitete Bärlauchbutter mit Holzofenbaguette, Pellkartoffeln 
mit Frankfurter Grüne Soße und Ei, aber auch ein bunter Salat mit einigen bitteren Blatt-
salatvarianten nicht fehlte. Dass bitter nicht nur die Zunge erschreckt sondern auch sehr 
lecker sein kann zeigte das Dessert: Sauerkirschen mit Zartbittersahne. Uns freut es sehr, 
dass das Thema so viel Resonanz hervorruft und so viele Interessierte aus der ganzen 
Pfarrei zu uns nach Neuenbürg kamen. Danke an alle Anwesenden für den schönen und 
kurzweiligen Abend. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Örtliche Ansprechpartner 
 

Elsenz:  Alexandra Hering, Kelterstr. 48, Tel. 07260 8319 
Landshausen: Martin Panni, Menzinger Str. 28, Tel. 07250 922630 
Menzingen: Nicole Scheerer, Im Kummetsbrüchle 23, Tel. 07250 569 
Bahnbrücken Claudia Höger-Dreixler, Bergstr. 38, Tel 07250 922025 
Münzesheim: Dorothea Heitkamp, Obere Torstr. 6, Tel. 07250 8859 
Gochsheim: Tina Dehn, Tel. 0171 5273705 
Oberacker: Harald Herrhofer, Kelterstr. 6, Tel. 0171 9150134 
Unteröwisheim: Uwe Stather, Brückstr. 34, Tel. 07251 932110 
Oberöwisheim: Peter Weiß, Oelbergstr. 5, Tel. 07251 69976 
Neuenbürg: Bianca Hejl, Sauterstr. 6, Tel. 07259 924623 
 

 
 

Redaktionsschluss für das nächste Pfarrblatt, Mai 2024: 
Montag, 15.04.2024, 14 Uhr 
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Röm.-kath. Kirchengemnde Hl. Geist Kraichtal-Elsenz 
St.-Martin-Str. 3 
76703 Kraichtal-Landshausen 
Tel. 07250 391, Fax 07250 8521  
pfarramt@kraichtal-elsenz.de 
www.kraichtal-elsenz.de 
 

Bankverbindung: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Hl. Geist Kraichtal-Elsenz, IBAN: DE62 6729 2200 0001 0317 08 

 
 

Leiter der Pfarrei 
Pfarrer Wolfram Stockinger (St) 
Tel. 07250 391, Fax 07250 8521, wolfram.stockinger@kraichtal-elsenz.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
 
 

Subsidiar 
Pfarrer Josef Östringer, Pfarrer i. R. (Ö) 
Tel. 07251 618442, Fax 07251 618443 
 
 

Pastorale Mitarbeiterinnen 
Sabrina Burkhardt (Bu) 
Obere Hofstadt 18, 76703 Kraichtal-Münzesheim 
Tel. 07250 396, sabrina.burkhardt@kraichtal-elsenz.de 
 

Sabine Köhler (Kö) 
Obere Hofstadt 18, 76703 Kraichtal-Münzesheim 
Tel. 07250 9228699, sabine.koehler@kraichtal-elsenz.de 
 
 

Pfarrsekretärinnen 
Birgit Imhof-Stoffel 
Marzena Ornoth 
 
 

 
Impressum 
Das Pfarrblatt „miteinander“ erscheint 11 Mal im Jahr, Auflage 500 Stück. 
Herausgeber:  Röm.-kath. Kirchengemeinde Hl. Geist Kraichtal-Elsenz 
                       St.-Martin-Str. 3, 76703 Kraichtal 
Redaktion: Pfarrer Wolfram Stockinger (verantwortlich) 
 Birgit Imhof-Stoffel, Marzena Ornoth 
Layout- und Satz:  Birgit Imhof-Stoffel 
Druck:  Gemeindebrief Druckerei Groß Oesingen 
 

Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des  
Urheberrechts bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Herausgebers oder der Autoren. Haftungsausschluss: 
Für Text- und Bildbeiträge, die uns von Dritten überlassen werden, übernehmen wir keinerlei Haftung. Bei Bild-
veröffentlichungen setzten wir voraus, dass die Autoren im Besitz aller Rechte sind. 
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Unsere Osterkerze 2024 
 

 
In der Mitte der Osterkerze sehen wir zentral 
das mit Gold umrandete Kreuz. Neben den 
Leidensnägeln Jesu‘ schmiegen sich mittig 
zwei Weizenähren, wie das Kreuz selbst in 
Gold gefasst, an. „Wenn das Weizenkorn 
nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt es al-
lein; wenn es aber stirbt, bringt es reiche 
Frucht.“ (Joh 12,24). Ein Hinweis auf neues 
Leben, aber auch die Vergänglichkeit des 
Seins.  
Die warmen Farbtöne aus dem orange-gel-
ben Farbspektrum erinnern an eine auf- oder 
untergehende Sonne. Alpha und Omega. An-
fang und Ende.  
Das Christentum kennt viele Allegorien zur 
Sonne. So wird Jesus Christus beispielsweise 
als „sol invictus“ (unbesiegbare Sonne) be-
zeichnet. „Sonne der Gerechtigkeit“ ist zu-
dem ein bekanntes Kirchenlied. „Gehe auf zu 
unsrer Zeit; brich in deiner Kirche an, dass 
die Welt es sehen kann. Erbarm dich, Herr.“ 
Das Lied bringt einen Aufruf zur Gerechtig-
keit, zur Erneuerung und Einheit zum Aus-
druck. 
Neben dem Weizenkorn steht die Sonne 
aber vor allem als Sinnbild und Quelle des 
Lebens. Sie hat aber auch eine zerstörerische 
Kraft. Jeder kennt den Mythos von Dädalus 
und Ikaus aus der griechischen Mythologie. 
Die Strahlkraft der Sonne, welchem der 
leichtsinnige Ikarus mit seinen Flügeln zu 
nahe kam, ließ ihn letztlich zu Fall bringen. 
Alpha und Omega. Anfang und Ende. 


